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Namenstage
Namenstage für den 13. März:
Pauline, Leander, Judith

Aus dem Buch der Bücher
Euer Herz lasse sich nicht ver-
wirren. Glaubt an Gott und
glaubt an mich!

Joh 14,1-14
Gottvertrauen ist ein einzigartiges
Beruhigungs- und Stärkungsmit-
tel für ungeahnte Kräfte.

Apothekendienst
Dienstag:
Marien-Apotheke Regen, Bahn-
hofstr. 15 (" 0 99 21/25 35)

Vereine

REGEN
Evangelische Kirchengemeinde:
Heute um 14 Uhr Handarbeits-
kreis im Gemeinderaum.
Heute in der Eishalle: Öffentli-
cher Eislauf 15 bis 17 Uhr.
Kinderschutzbund Regen-
Viechtach: Geschäftsstelle und
Kleiderkammer geöffnet: Diens-
tag und Donnerstag 9 bis 13 Uhr;
Mittwoch 15 bis 18 Uhr (Stadt-
platz 3). " 09921/9704900.
Gartenbauverein: Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 15.
März im Brauereigasthof Falter in
Regen, Beginn 19.30 Uhr.
Schachclub Bayerwald: Spiel-
abend; Besucher und Interessierte
willkommen. Heute, 18.30 Uhr,
Brauereigasthof Falter, Regen.
TSV Fit & Mobil: Damengymnas-
tik 40+ mit ÜL Isabella Vogl. Heu-
te, 18.30 bis 19.30 Uhr, Mittel-
schulturnhalle.
TSV Leichtathletik: Kindertrai-
ning heute von 18 bis 19.15 Uhr in
der BLSV-Turnhalle Raithmühle.
TSV Spiel, Spaß & Tanz: Für Kids
von 3 bis 5 Jahren mit ÜL Tanja
Müller/Evi Zaglauer. Heute,
15.30 bis 17 Uhr, Zentralschul-
turnhalle.
TV Fit mit Hallenhockey: Mit
Trainer Stefan Pongratz. Heute,
18.45 Uhr, Gym.-Raum, Zentral-
schule.
TV Nordic-Walking: Mit E. Si-
mon. Treffen morgen, Mittwoch,
um 8.30 Uhr, Parkplatz Disco
Martinique. Stöcke vorhanden.
i 0 99 21/33 10

BODENMAIS
Wegen Skadi Loppet ist die Turn-
halle von Mittwochnachmittag
bis einschließlich Sonntag ge-
sperrt.
Kirchenchor: Probe morgen,
Mittwoch, 19 Uhr im Pfarrzent-
rum.
Seniorenresidenz St. Benedik-
tus: Heute, Dienstag, 10 Uhr, ka-
tholischer Gottesdienst in der
Hauskapelle.
Jugendtreff Underground: Heute
16-20 Uhr (ab 12 J.), Spielenach-
mittag, Lieblingsspiel mitnehmen!
Verein rehabewegt: Rehasport
Wassergymnastik heute um 18 bis
18.45 Uhr im Hallenbad, Hotel
Adam. " 09924/905728.

GEHMANNSBERG
Jagdgenossen Gehmannsberg:
Treffen heute um 19.30 Uhr im
Gasthaus Marchl.
Frauen-Stammtisch: Treffen,
heute Dienstag um 19 Uhr.

KIRCHBERG IM WALD
SLC Eltern-Kind-Turnen: Heute
um 16 Uhr in der Schulturnhalle.

MARCH
SV Damenturnen: Mit ÜL Mari-
anne Burgbacher. Heute, 20 bis 21
Uhr, Schulturnhalle.

Tipps für Feriengäste

REGEN
Winterwanderung mit Natur-
und Landschaftsführer Klaus
Kreuzer: Am Samstag, 17. März
vom Böhmhof zur Schönebene. Je
nach Schneelage über den Silber-
berg oder den Winterwanderweg
nach Bodenmais. Gehzeit etwa 4
Stunden; Einkehrmöglichkeit am
Ende der Wanderung; leichte
Rucksackverpflegung erforder-
lich. Treffen um 9.35 Uhr am
Bahnhof Regen (Waldbahn);
Rückkehr gegen 18.09 Uhr. An-
meldung bei der Tourist-Info Re-
gen bis Donnerstag, 12 Uhr.
" 09921/60426.

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 12.30 Uhr an die Redakti-
on Regen:
red.regen@pnp.de
" 0 99 21/88 27 17
Fax 08 51/80 20 00 38.

WAS − WANN − WO?

Habischried. Von Rechen-
schaftsberichten und Ehrungen
war die Generalversammlung des
Sportvereins geprägt. Etwa 30 der
rund 300 Mitglieder konnte Vor-
sitzender Franz Brunnbauer be-
grüßen, darunter Bürgermeister
Walter Nirschl und Ehrenmitglied
Konrad Artmann sen. Beim Tot-
engedenken wurde an die verstor-
benen Mitglieder Hans Bauer, Ro-
sa Wagner und Fritz Schwarz erin-
nert.

In seinem Bericht erwähnte
Vorsitzender Franz Brunnbauer
zahlreiche Veranstaltungen wie
Christbaumversteigerung und
Teilnahme an Festivitäten anderer
Vereine, wobei er sich manchmal
mehr Besucher wünschen würde.
Ein besonderes Augenmerk gelte
nach wie vor der Jugendarbeit.

Kassenverwalter Silverius
Mock berichtete von einer zufrie-
denstellenden Kassenlage mit ei-
nem leichten Überschuss im Vor-
jahr. Deshalb wurde der Rest des
BLSV-Darlehens zum Trainings-
platzbau vorzeitig getilgt, so dass
der SV derzeit keine Verbindlich-
keiten mehr hat. Die Zukunft
könne der Verein aber nur durch
sparsames Wirtschaften auf einem
finanziell gesunden Fundament
angehen. Die Kassenprüfer Hans
Seidl, Michl Brunnbauer sen. und
Raimund Schenk hatten keine Be-
anstandungen, so dass Entlastung
erteilt wurde.

Sportleiter Sepp Dankesreiter

gab einen Rückblick auf die Her-
renfußballmannschaften. Beim
Show-Down am letzten Spieltag
der A-Klasse Regen konnte mit ei-
nem Sieg gegen Allersdorf die
Meisterschaft und der Aufstieg in
die Kreisklasse gefeiert werden –
ein Höhepunkt in der bisherigen
Vereinsgeschichte. Derzeit steht
das Team auf dem 8. Platz in der
Kreisklasse Oberer Wald; Saison-
ziel könne nur der Klassenerhalt
sein. Aus der Jugendabteilung rü-
cken momentan immer wieder gu-
te Spieler nach, die problemlos in
die Herrenteams integriert wer-
den können.

Damenleiter Georg Brunnbau-
er berichtete, dass die SV-Damen
seit zwei Jahren gemeinsam mit
dem Kickerverein Regen dem run-
den Leder nachjagen. Die Perso-
nalsituation habe sich etwas ent-

spannt, so dass es nächste Saison
wieder Damenfußball in Habisch-
ried geben wird. Bei zwei ausste-
henden Nachholspielen hat man
noch Platz zwei im Visier. Seit Be-
stehen der Damenmannschaft hat
Melanie Brunnbauer 239 Tore er-
zielt und Ramona Lallinger mit
379 die meisten Spiele absolviert.
Fußballbegeisterte Frauen und
Mädchen seien jederzeit willkom-
men, so Brunnbauer.

Für den verhinderten Jugend-
leiter Florian Kollmer informierte
Vertreter Manfred Dengler. Die
Erfolge der Nachwuchskicker sei-
en ganz eng mit dem Namen Ar-
min Wurm verbunden, der es im-
mer wieder schafft, seine Bur-
schen zu Höchstleistungen anzu-
spornen. Momentan habe der Ver-
ein zwar nur A- und B-Junioren
im Spielbetrieb, jedoch wurde vo-

riges Jahr wieder eine Bambini-
Mannschaft gegründet, die von
Christoph Seidl und Denis Ebner
betreut wird. Die B-Junioren
spielten nach einem fantastischen
Aufstieg in der Bezirksoberliga,
die aber nicht gehalten werden
konnte. Aktuell ist das Team als
Spielgemeinschaft mit dem FC
Bürgerholz Regen im Einsatz. Die
A-Junioren wurden vergangene
Saison ebenfalls Meister ihrer
Gruppe. In der Kreisliga überwin-
tert der SV auf einem hervorra-
genden zweiten Platz – der Tabel-
lenführer ist in Sichtweite. Auch
in der Halle wusste der Nach-
wuchs zu überzeugen. Die B-Ju-
nioren wurden Landkreismeister
und die A-Junioren errangen den
Vize-Titel.

AH-Leiter Martin Kollmer ver-
meldete, dass die „Alten Herren“
nur bei Freundschaftsspielen ak-
tiv sind, wobei das Gesellschaftli-
che im Vordergrund steht. Bürger-
meister Walter Nirschl dankte
Verantwortlichen und Aktiven für
Arbeit und Einsatz und lobte die
hervorragende Jugendarbeit.

Für langjährige Mitgliedschaft
wurden geehrt: 10 Jahre: Denis
Ebner, Mario Eichinger, Martin
Precht, Anita Wagner, Daniel
Weinberger; 20 Jahre: Andreas
Seidl, Otto Seidl jun., Josef Seidl
jun., Johann Seidl jun.; 25 Jahre:
Tanja Brunnbauer, Helga Ebner,
Karl-Heinz Ebner, Markus König,
Klaus Herrnböck; 30 Jahre: Kor-
nelia Wagner, Johann Zellner.

− sm

Kreisklassenaufstieg Höhepunkt in der Vereinsgeschichte – Lob für gute Nachwuchsarbeit

SV geht schuldenfrei ins neue Vereinsjahr

Regen. 100 Jahre Frauenwahl-
recht – im Zeichen dieses Jubilä-
ums hat die Arbeitsgemeinschaft
sozialdemokratischer Frauen
(AsF) Regen den internationalen
Frauentag begangen. Bei einem
Sektempfang begrüßte die AsF-
Kreisvorsitzende Gerlinde Rein
auch einige Kreis- und Stadträte
aus Kommunen im Kreis Regen,
sowie Regens dritten Bürgermeis-
ter Andreas Kroner.

Der 12. November 1918 gilt als
die Geburtsstunde des Frauen-

Seit 100 Jahren wählen Frauen

wahlrechts in Deutschland. Es
musste gegen viele Vorurteile von
Männern und Frauen durchge-
setzt werden. So wurde Frauen ei-
ne verminderte Intelligenz und
durch ihre Gebärfähigkeit eine
„natürliche Bestimmung“ für den
privaten, scheinbar politikfernen
Raum zugeschrieben. Es bedurfte
vieler politischer Schritte, um die-
se Vorurteile abzubauen und wei-
tere Rechte und Ansprüche ge-
setzlich zu verankern. Die Juristin
Elisabeth Selbert, eine der vier

„Mütter des Grundgesetzes“, setz-
te mit großem Einsatz durch, dass
der Satz „Männer und Frauen
sind gleichberechtigt“ im Grund-
gesetz als Verfassungsgrundsatz
aufgenommen wurde.

„Doch wie steht es mit der
Gleichstellung heute?“, fragte die
AsF-Vorsitzende Rein. „Es wur-
den zwar Gesetze zum Beispiel für
Entgelttransparenz oder das El-
terngeld plus eingeführt, und es
gibt mehr Frauen in Führungspo-
sitionen, aber die vollständige
Gleichstellung ist noch in keinem
einzigen Bereich erreicht. Die
Frauen müssen nach wie vor für
gleiche und bessere Arbeitsbedin-
gungen und für soziale und politi-
sche Gerechtigkeit kämpfen.“

Rein machte Teilzeitarbeit und
Minijobs, von der Frauen deutlich
häufiger betroffen seien als Män-
ner, als wesentliche Ursachen für
Altersarmut und Einkommensun-
terschiede aus. Sie forderte:
„Frauen müssen nach der Fami-
lienpause in Vollzeitarbeit zu-
rückkehren und ihren Lebensun-
terhalt eigenständig durch Exis-
tenz sichernde Beschäftigung be-
streiten können. Nur so ist im Al-

Internationaler Frauentag mit Filmvorführung
ter ein unabhängiges Leben
garantiert.“

100 Jahre nach Einführung des
Frauenwahlrechts liegt der Frau-
enanteil im Bundestag bei knapp
31 Prozent, erläuterte Rein weiter.
Angesichts der Tatsache, dass
rund 30 Millionen Männer und 32
Millionen Frauen in Deutschland
wahlberechtigt sind, seien dies
deutlich zu wenig. Das müsse sich
ändern. Auf kommunaler Ebene
sehe es da zum Teil noch viel
schlechter aus, stellten die Ge-
meinde- und Stadträtinnen fest
und brachten einige Beispiele aus
ihren Kommunen. Allerdings läge
es auch oft an der fehlenden Be-
reitschaft der Frauen, sich für ihr
unmittelbares Umfeld zu engagie-
ren, meinten sie.

Abschließend wurde der Film
„Die göttliche Ordnung“ gezeigt.
Warmherzig und klug wird darin
nicht nur der Kampf um das Frau-
enwahlrecht in der Schweiz in
den 1970er Jahren dargestellt,
sondern auch der damit einherge-
hende gesellschaftliche Umbruch.
„Ein anrührender Film mit gro-
ßem Kinovergnügen“ waren sich
alle Frauen einig. − bb

Bodenmais. Zu einer Klausur
auf der Gutsalm Harlachberg hat-
te der Kreisverband Regen von
Bündnis 90/Die Grünen eingela-
den. Wie immer waren auch Inter-
essenten willkommen, die nicht
Parteimitglieder sind. Ziel des
Treffens war es, thematische
Schwerpunkte im Hinblick auf
die Landtags- und Bezirkstags-
wahlen 2018 und die Kommunal-
wahlen 2020 zu erarbeiten.

Die Teilnehmer hatten sich in
einem Seminarraum am Harlach-
berg eingemietet, um in entspann-
ter Atmosphäre und mit einem
wunderschönen Blick auf die
Winterlandschaft konzentriert ar-
beiten zu können. Unter der Mo-
deration von Gerd Winklbauer,
der zusammen mit Jens Schlüter
die Doppelspitze des Kreisvor-
stands stellt, tauschten sich die

Ideen sammeln und Pläne schmieden

Männer und Frauen zunächst
über Stärken und Schwächen der
politischen Gruppierung aus.
Dann gewichteten sie die anste-
henden Themen für die Region.

Kreisverband der Grünen geht in Klausur – Öffentlicher Nahverkehr im Fokus

Vor allem mit dem demografi-
schen Wandel auf dem Land be-
schäftigten sich die Teilnehmer in-
tensiv. Einig waren sie sich, dass
der Ausbau des öffentlichen Nah-

verkehrs sowie anderer Formen
moderner Mobilität (Car-Sharing,
Mitfahrkonzepte) sehr wichtig bei
der Lösung dieses Problems ist.

− bb

Regen. Lesen verschafft Wis-
sen, führt in fremde Welten und
regt die Fantasie an. Wer könnte
das Kindern besser vermitteln als
ein „echter“ Schriftsteller. Lehre-
rin Annette Falter, Lesebeauftrag-
te der Grundschule Regen, konn-
te diesmal Kinderbuchautor Ar-
min Pongs als Leser gewinnen.

Pongs geht seit mehr als 20 Jah-
ren seinem Traumberuf nach und
hat bisher 22 Bücher geschrieben.
Aufgeteilt nach Jahrgangsstufen,
hatten alle Kinder die Möglich-
keit, einmal einen richtigen Autor
zu erleben und Fragen zu dessen
Leben und Arbeit zu stellen. Viele
Kinder trugen etwas „Krokofil-
grünes“ und lauschten den Ge-
schichten der Kinderbuchfigur,
die viele Bilder in die Köpfe der
jungen Zuhörer zauberte.

Mit seinem lebendigen und
spannenden Vortrag zog der Au-
tor die Kinder in seinen Bann.

Ebenso verstand er es, durch ge-
schickte Fragen und Impulse die
Konzentration der Kinder zu ge-
winnen. Als Pongs versprach,
zehn Liegestützen zu machen,
falls er statt Krokofil Krokodil
liest, war es mucksmäuschenstill.
Am Ende der Lesung sang man
noch gemeinsam das Krokofil-
Lied „Lesemillionär“, das zu ei-
nem Ohrwurm wurde. Armin
Pongs rief die Schüler auf, selbst
eifrig zu lesen und sich jeden Tag
auch von den Eltern vorlesen zu
lassen.

So fand der Deutschunterricht
einmal ganz anders statt und alle
Zuhörer waren sich einig, dass
diese Stunde nicht nur sehr lehr-
reich war, sondern auch viel Spaß
gemacht hat. Finanziell unter-
stützt wurde die lesefördernde
Veranstaltung durch den Fried-
rich-Bödecker-Kreis in Bayern
und den Elternbeirat der Grund-
schule Regen. − bb

Das Krokofil zaubert Bilder
in die Köpfe der Kinder

Lesestunde mit Kinderbuchautor Armin Pongs

Dank für 25-jährige Vereinstreue: (von links) Vorsitzender Franz Brunn-
bauer, Tanja Brunnbauer, Klaus Herrnböck und Bürgermeister Walter
Nirschl. − Foto: Mock

Beim Internationalen Frauentag im Landwirtschaftsmuseum (v.l.):
Christine Schrock, SPD-Geschäftsführerin Niederbayern, Stadträtin Petra
Wulff-Werner, 3. Bürgermeister Andreas Kroner, Stadträtin Sigrid Schiller-
Bauer, Mathilde Ertl von der Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer
Frauen (AsF) und AsF-Kreisvorsitzende Gerlinde Rein. − F. Bauermeister

In entspannter Atmosphäre wichtige Themen erörtert: (v.r.) Petra Wulff-Werner, Susanne Keilhauer, Laura
Amberger, Gerd Winklbauer, Jens Schlüter, Martin „Faxe“ Lippl, Jonas Stadler, Michael Vogl, Moritz Gierl, Eva
Bauernfeind. − Foto: Grünen KV Regen

Lebendige Lesestunde in der Grundschule Regen: Armin Pongs zog die
Kinder in seinen Bann. − Foto: Falter
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